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Lfd. Nr.: 4/2021 

 

Protokoll 
über die Sitzung des 

Gemeinderates 
 
 

am Donnerstag, dem 05. August 2021, am Gemeindeamt Strengberg (Aula). 
Die Einladung erfolgte am 30. Juli 2021 per E-Mail.  

 
Beginn: 19.00 Uhr Ende:  20.15 Uhr 
 

 

Anwesend waren: 

Vorsitz: BGM Bruckner Johann 

Mitglieder des Gemeinderates: 

1.  VZBGM Schatzl Lukas 2.  gf.GR Kaltenbrunner Christa 

3.  gf.GR 
GR 

Kinast Franz 4.  gf.GR Rendl Birgit 

5.  GR Freundl Harald 6.  GR Wolfslehner Claudia 

7.  GR Marxrieser Josef 8.  GR Leitner Andreas 

9.  GR Dietl Gottfried 10.  GR Miedl Franz
  11.  GR DI Königshofer Martin 12.  GR Hörsig Michael  

13.  GR Stöger Markus 14.  GR Bruckner Thomas 

15.  GR Haas Johann 16.  GR Riegler Gerhard 

17.  GR Haider Josef 

 

18.  GR Haas Ulrike 
 
 
 
Außerdem Anwesende: 

1. Schriftführer: Stadler Michael   2. Zuhörer: Schoder Simon 

 

Abwesende: 

Entschuldigt: 

1. GR Hinteregger Nicole   2. GR Grim-Riegler Elke  
 
 
 

Nicht entschuldigt:  

-x- 
  

Die Sitzung war ÖFFENTLICH. 
Die Sitzung war BESCHLUSSFÄHIG.  
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Tagesordnung: 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung; 
2. Angelobung eines neuen Mitgliedes des Gemeinderates; 
3. Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand; 
4. Ergänzungswahl in den Prüfungsausschuss; 
5. Ergänzungswahl in den Ausschuss „Infrastruktur“; 
6. Ergänzungswahl in den Ausschuss „Kindergarten und Schulen“; 
7. GEHmeindeRADsitzung: Mobilität in Strengberg – Bericht;  
8. WVA BA 14 Erweiterung Bergergründe: Förderungsvertrag BMLRT– Beschluss;  
9. ABA BA 28 Erweiterung Bergergründe: Förderungsvertrag BMLRT – Beschluss; 

10. Gemeindebeitrag Westwinkel-Lehrlings-Clubbing – Beschluss;  
11. Dringlichkeitsantrag: Ermächtigungsantrag: Entgegennahme Anträge Reisepass/Perso-

nalausweis – Beschluss 
12. Dringlichkeitsantrag: Ergänzungswahl in den Ausschuss „Umwelt und Gemeindeent-

wicklung“ 

 

VERLAUF DER SITZUNG: 
 

Dringlichkeitsantrag; 

Bürgermeister Bruckner stellt zu Beginn der Sitzung den Dringlichkeitsantrag zur Aufnahme der 
Punkte „Ermächtigungsantrag: Entgegennahme Anträge Reisepass/Personalausweis – Be-
schluss“ sowie „Ergänzungswahl in den Ausschuss „Umwelt und Gemeindeentwicklung““ in die 
Tagesordnung der heutigen Sitzung (Beilage A). Gleichzeitig soll der Tagesordnungspunkt 6 „Er-
gänzungswahl in den Ausschuss „Kindergarten und Schulen““ abgesetzt werden.  

Der Aufnahme bzw. Absetzung wird vom Gemeinderat einstimmig zugestimmt. Anschließend 
wird von Bürgermeister Bruckner bekanntgegeben, dass der Punkt „Ermächtigungsantrag: Ent-
gegennahme Anträge Reisepass/Personalausweis – Beschluss“ als Tagesordnungspunkt 11 und 
der Punkt „Ergänzungswahl in den Ausschuss „Umwelt und Gemeindeentwicklung““ als Tages-
ordnungspunkt 12 in die Gemeinderatssitzung aufgenommen werden.  

 
 
1.) Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung; 

Das Protokoll der letzten Gemeinderatssitzung vom 24.06.2021 (lfd. Nr.: 3/2021) wurde allen Mit-
gliedern des Gemeinderates per E-Mail zugestellt. Es sind dazu keine Einwendungen eingelangt. 
Dadurch gilt das Protokoll als genehmigt. 

Das Protokoll wird vom Gemeinderat unterfertigt. 

 
 
2.) Angelobung eines neuen Mitgliedes des Gemeinderates; 

Aufgrund des Mandatsverzichtes von Manfred Katzenschläger (SPÖ) mit 01.08.2021 wurde vom 
zustellbevollmächtigten Vertreter der Wahlpartei SPÖ innerhalb der dafür vorgesehenen Frist Jo-
hann Haas als Ersatzmitglied nachnominiert. Da Johann Haas das Mandat angenommen hat, 
wird er nun von Bgm. Bruckner angelobt.   

Dazu verliest Bgm. Bruckner die Gelöbnisformel. Anschließend legt Johann Haas mit den Worten 
„Ich gelobe“ das Gelöbnis ab.  
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3.) Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand; 

Mit dem Ausscheiden aus dem Gemeinderat mit 01.08.2021 hat Manfred Katzenschläger gleich-
zeitig sein Amt als Gemeindevorstand der Marktgemeinde Strengberg verloren.  

Von der Wahlpartei SPÖ wird zur Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand Gemeinderat 
Gerhard Riegler (SPÖ) vorgeschlagen. Anschließend erfolgt der Wahlgang, der von Bgm. Bruck-
ner geleitet wird. Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden die Gemeinderäte Michael 
Hörsig (ÖVP) und Ulrike Haas (SPÖ) beigezogen. Es werden 19 Stimmen abgegeben, von denen 
18 Stimmen gültig sind. Davon entfallen 18 Stimmen auf das Gemeinderatsmitglied Gerhard 
Riegler.  

Gerhard Riegler ist daher zum Mitglied des Gemeindevorstandes gewählt. Er nimmt die Wahl an.  

 
 
4.) Ergänzungswahl in den Prüfungsausschuss; 

Mit der Wahl von Gerhard Riegler in den Gemeindevorstand ist dieser automatisch als Mitglied 
des Prüfungsausschusses ausgeschieden, da Mitglieder des Gemeindevorstandes nicht gleich-
zeitig Mitglied im Prüfungsausschuss sein dürfen. Aufgrund dessen ist nun eine Ergänzungswahl 
in den Prüfungsausschuss erforderlich.  

Von der Wahlpartei SPÖ wird zur Ergänzungswahl in den Prüfungsausschuss Gemeinderat Josef 
Haider (SPÖ) vorgeschlagen. Anschließend erfolgt der Wahlgang, der von Bgm. Bruckner geleitet 
wird. Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden die Gemeinderäte Michael Hörsig 
(ÖVP) und Ulrike Haas (SPÖ) beigezogen. Es werden 19 Stimmen abgegeben, von denen 17 
Stimmen gültig sind. Davon entfallen 17 Stimmen auf das Gemeinderatsmitglied Josef Haider.   

Josef Haider ist daher zum Mitglied des Prüfungsausschusses gewählt. Er nimmt die Wahl an.  

 
 
5.) Ergänzungswahl in den Ausschuss „Infrastruktur“; 

Mit dem Ausscheiden aus dem Gemeinderat mit 01.08.2021 hat Manfred Katzenschläger gleich-
zeitig sein Amt als Mitglied des Ausschusses „Infrastruktur“ verloren. Aufgrund dessen ist nun 
eine Ergänzungswahl in diesen Ausschuss erforderlich.  

Von der Wahlpartei SPÖ wird zur Ergänzungswahl in den Ausschuss „Infrastruktur“ Gemeinderat 
Johann Haas (SPÖ) vorgeschlagen. Anschließend erfolgt der Wahlgang, der von Bgm. Bruckner 
geleitet wird. Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden die Gemeinderäte Michael 
Hörsig (ÖVP) und Ulrike Haas (SPÖ) beigezogen. Es werden 19 Stimmen abgegeben, von denen 
17 Stimmen gültig sind. Davon entfallen 17 Stimmen auf das Gemeinderatsmitglied Johann Haas.    

Johann Haas ist daher zum Mitglied des Ausschusses „Infrastruktur“ gewählt. Er nimmt die Wahl 
an. 

 
 
12.) Dringlichkeitsantrag: Ergänzungswahl in den Ausschuss „Umwelt und Ge-
meindeentwicklung“ 

Gemeinderat Josef Haider (SPÖ) hat auf sein Amt als Mitglied des Ausschusses „Umwelt und 
Gemeindeentwicklung“ verzichtet. Aufgrund dessen ist nun eine Ergänzungswahl in diesen Aus-
schuss erforderlich.  

Von der Wahlpartei SPÖ wird zur Ergänzungswahl in den Ausschuss „Umwelt und Gemeinde-
entwicklung“ Gemeinderat Gerhard Riegler (SPÖ) vorgeschlagen. Anschließend erfolgt der Wahl-
gang, der von Bgm. Bruckner geleitet wird. Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden 
die Gemeinderäte Michael Hörsig (ÖVP) und Ulrike Haas (SPÖ) beigezogen. Es werden 19 Stim-
men abgegeben, von denen 17 Stimmen gültig sind. Davon entfallen 17 Stimmen auf das Ge-
meinderatsmitglied Gerhard Riegler.    

Gerhard Riegler ist daher zum Mitglied des Ausschusses „Umwelt und Gemeindeentwicklung“ 
gewählt. Er nimmt die Wahl an. 

 
 



Seite 4 von 6 

7.) GEHmeindeRADsitzung: Mobilität in Strengberg – Bericht; 

Auf Initiative von Umweltgemeinderätin DI Claudia Wolfslehner wurden die Gemeinderäte im 
Zuge der Aktion GEHmeindeRADsitzung von Klimabündnis und RADLand Niederösterreich dazu 
eingeladen, mit dem Rad oder zu Fuß zur Gemeinderatssitzung zu kommen. Zur Hervorhebung 
des Themas klimafreundliche Mobilität erläutert UGR DI Claudia Wolfslehner im Zuge dieses Ta-
gesordnungspunktes die Vorteile des Gehens und Radfahrens: Förderung der Gesundheit und 
Schutz der Umwelt durch Verringerung der Treibhausgasemissionen. Weiters regt sie an, bei 
zukünftigen Straßenbauvorhaben vermehrt die Interessen von Radfahrern und Fußgängern in die 
Planungen miteinfließen zu lassen. Abschließend macht sie darauf aufmerksam, dass zur Förde-
rung des Schulweges Schülerlotsen gesucht werden.  

Bgm. Bruckner merkt zum Thema Umweltschutz allgemein an, dass seitens der Gemeinde mit 
dem geplanten Einbau des DrainGarden-Systems in Kleinhaag und in der Sunseitn ein kleiner 
Beitrag geleistet wird. Eine spürbare Verbesserung sei jedoch aus seiner Sicht nur dann möglich, 
wenn ein jeder bzw. eine jede seinen Beitrag dazu leistet.   

 
 
8.) WVA BA 14 Erweiterung Bergergründe: Förderungsvertrag BMLRT– Beschluss; 

Beim Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus (BMLRT) wurde hinsicht-
lich der öffentlichen Wasserversorgungsanlage um Gewährung eines Investitionszuschusses für 
den Bauabschnitt (BA) 14 „Ortsnetzerweiterung Bergergründe“ in Bleiberg angesucht. Mit Förde-
rungsvertrag vom 05.07.2021 (Beilage B), Antragsnummer B805603, wurde vom BMLRT eine 
Förderung in der Höhe von € 12.650,00, das sind 23 % der förderbaren Gesamtinvestitionen in 
der Höhe von € 55.000, zugesagt. Vor Auszahlung ist jedoch vom Gemeinderat eine vorbehalts-
lose Annahme des gegenständlichen Förderungsvertrages vom 05.07.2021 erforderlich. Der ge-
genständliche Förderungsvertrag wurde allen Gemeinderäten vorab übermittelt. 

Bgm. Bruckner beantragt die vorbehaltslose Annahme des gegenständlichen Förderungsvertra-
ges vom 05.07.2021. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. Die Annahmeerklärung wird an-
schließend unterfertigt. 

 
 
9.) ABA BA 28 Erweiterung Bergergründe: Förderungsvertrag BMLRT – Beschluss; 

Beim Bundesministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus (BMLRT) wurde hinsicht-
lich der öffentlichen Abwasserbeseitigungsanlage um Gewährung eines Investitionszuschusses 
für den Bauabschnitt (BA) 28 „Ortsnetzerweiterung Bergergründe“ in Bleiberg angesucht. Mit För-
derungsvertrag vom 05.07.2021 (Beilage C), Antragsnummer B805602, wurde vom BMLRT eine 
Förderung in der Höhe von € 27.600,00, das sind 24 % der förderbaren Gesamtinvestitionen in 
der Höhe von € 115.000, zugesagt. Vor Auszahlung ist jedoch vom Gemeinderat eine vorbehalts-
lose Annahme des gegenständlichen Förderungsvertrages vom 05.07.2021 erforderlich. Der ge-
genständliche Förderungsvertrag wurde allen Gemeinderäten vorab übermittelt. 

Bgm. Bruckner beantragt die vorbehaltslose Annahme des gegenständlichen Förderungsvertra-
ges vom 05.07.2021. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. Die Annahmeerklärung wird an-
schließend unterfertigt. 
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10.) Gemeindebeitrag Westwinkel-Lehrlings-Clubbing – Beschluss; 

Der Verein Westwinkel veranstaltet am 24. und 25. September 2021 im „Gewäxhaus“ in Ennsdorf 
ein Westwinkel-Lehrlings-Clubbing. Dabei stellen bis zu 25 Ausbildungsbetriebe (darunter Fa. 
Holzbau Michlmayer aus Strengberg) ihre Lehrangebote vor. Die Veranstaltung richtet sich vor 
allem an Jugendliche der 7.-9. Schulstufe sowie an Lehrstellensuchende, Schulabbrecher und 
Teilnehmer der dualen Akademie. Vor Ort ist auch ein Praxischeck direkt beim Aussteller möglich. 
Zur Abdeckung allfälliger Verluste wurden die Mitgliedsgemeinden vom Verein um einen einma-
ligen Förderbeitrag in der Höhe von maximal € 0,50 pro Einwohner ersucht (derzeit ca. € 1.050). 

Bgm. Bruckner beantragt, dem Verein Westwinkel für das Westwinkel-Lehrlings-Clubbing eine 
Förderung in der Höhe von maximal € 0,50 pro Einwohner zu gewähren. 

Der Antrag wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen.  

 
 
11.) Dringlichkeitsantrag: Ermächtigungsantrag: Entgegennahme Anträge Reise-
pass/Personalausweis – Beschluss; 

Auf Grund der §§ 16 Abs. 3, 19 Abs. 6 und 10a Abs. 1 des Passgesetzes 1992, BGBl. Nr. 
839/1992, kann der Bürgermeister als Behörde von der Bezirkshauptmannschaft Amstetten dazu 
ermächtigt werden, Anträge auf Ausstellung, Erweiterung des Geltungsbereiches und Änderung 
eines gewöhnlichen Reisepasses (einschließlich Kinderreisepässen) von Personen, die in der 
Gemeinde ihren Wohnsitz haben, entgegenzunehmen. Diese Ermächtigung kann auch sinnge-
mäß für Anträge auf Ausstellung eines Personalausweises erteilt werden. Dazu ist jedoch zuvor 
ein entsprechender Beschluss des Gemeinderates erforderlich. Die Ermächtigung umfasst fol-
gende Aufgaben: 

• Sich die Identität der PasswerberInnen nachweisen zu lassen; 

• den Antrag in formaler Hinsicht zu prüfen, 

• die Übereinstimmung der eingebrachten Passanträge mit den vorgelegten Urkunden zu 
bestätigen, 

• die visuelle Prüfung des Fotos vorzunehmen, 

• Papillarlinienabdrücke abzunehmen, 

• die entsprechenden Gebühren einzuheben, 

• bisher im Besitz der PasswerberInnen befindliche alte Reisepässe zu entwerten sowie 

• die fertig hergestellten Reisepässe nachweislich auszufolgen; 

Ausstattungsmäßig sind von der Gemeinde ein Fingerabdruckscanner samt USB-Verteiler (Kos-
ten ca. € 250) anzuschaffen und fallen Kosten für die Installation und Wartung der entsprechen-
den Software an. Die Herstellung des Reisepasses erfolgt von der Österreichischen Staatsdru-
ckerei, weshalb Reisepässe weiterhin nicht gleich im Anschluss an die Antragsstellung ausgefolgt 
werden können.  

Bgm. Bruckner beantragt, bei der Bezirkshauptmannschaft Amstetten einen Antrag auf Ermäch-
tigung zur Entgegennahme von Reisepassanträgen sowie Anträgen für Personalausweise zu 
stellen.  

Der Antrag des Bürgermeisters wird vom Gemeinderat einstimmig angenommen. Der Ermächti-
gungsantrag kann bei der BH Amstetten eingebracht werden.  

 

  



Seite 6 von 6 

Dieses Protokoll wurde in der Sitzung am ……………………….. genehmigt und un-
terfertigt. 

 

 

 

 
  
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
  
 

 
 

 

 
 
 

……………………… 
Bürgermeister 

 

……………………… 
Gemeinderat 

 

……………………… 
Gemeinderat 

 

……………………… 
Schriftführer 

 

……………………… 
Gemeinderat 

 

……………………… 
Gemeinderat 

 


